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Bexirksfetierwetirtüg m SeFtüUS
Katastropheneinsatzfahrzeug  feierlid'i  übergeben

Alljährlid'i  einmal  treffen  sidi  die Kommandanten  und  De-

legierten  aller  Feuerwelhren  zum  Bezirksfeuerwehrtag  in

einer  anderen  Gemeinde  des Bezirkes.  Heuer  war  das

sudce  Dorf  Serfaus  dazu  auserkoren  worden.  Vor  Be-

ginn  der  offiziellen  Tagung  zelebrierte  ho*w.  Herr  Pfar-

rer  Juen bei der St.-Sebastian-Kape1le am Muirenhügel  die
Feldmesse.  Eine  ganz  auf  das Fest  abgestimmte  und  mit

viel  Interesse  aufgenomrnene  Predigt  sowie  die Einweihung

des  Katastropheneinsatzfahrzeuges  und einer  Motorspritze

gaben  der  Handlung  ein  festlid'ies  Gepräge.  Die  Serfauser

Musikkapelle,  die  die  Messe  musikalisfö  umrahmte,  führte

ansd'iließend  die  Feuerwehrmänner  des Bezirkes  und  die

Ehrengäste  mit  flotter  Marsd'imusik  ins  Dorf  zurii&  zum

Tagungslokal.

Herr  Iüg.  Wiedehofer  von  der Landeförandverhiitung  be-.

tonte  besonders  die Wi*tigkeit  der Zusammenarbeit  zwi-

s*en  der Landesbrandverhiitung  urid  den Feuerwehren  und

,mad'ite  eindringliai  auf die jährlifö  durd'izuführende  Feuer=

besdxau  aufmerksam.  Bez.-Kommandant  Sieberer  von  Imst

dankte  im  Namen  aller  ersföienenön  Gäste  aus den Naföbar-

bezirken  für  die Einladung  zu diesem  Fest. Bezirkskontroll-

inspektor Josef Wilhelm  iiberbradite  die Griiße  der  Gen-

darmerie  und  dankte  fiir  die vorbildlid'ie  Zusammenarbeit.

Bez.-Kommandant  Anton  Handle  brad'ite  einen  ausfirhr-

lichen  Beriffit  über  den Stand  der Feuerwehren  im Bezirk,

woraus  man  entnehmen  konnte,  daß im Bezirk  derzeit  35

freiwillige  Feuerwehren,  elf selfütfödige  Löschgruppen  so-

wie vier  Betriebsfeuerwehren  t+estehen,  die zusamrnen  einen

Stand von  '1977 aktiven Feuerwehrleuten  aufweisen.  Ein

Kraftfahrzeugpark.  von  19 Fahrzeugen,  68 Motorspritzen,

46  Kraftfahrzeuganhängern  für  Gruppenausrüstungen,  39

Atemsd'iutzger#ten,  sechs Funkgeräten  und  no*  viele  Klein-

gerate  stehen  zur Verfügung.  Der  Bestand  der  Saäud'ie

ergibt eine Lföge von 47.580 m. Es wäre also m%lid'i,  von
Lande*  bis zur  italienisd'ien  Grenze  eine Sailau*linie  zu le-

gen. Um  größeren  Katastrophen  Herr  zu werden,  hat  man

aud'i  vorgesorgt  und  mit  Hilfe  des Landes,  des Bezirkes  und

anderer  Stellen  ein Katastrophenfahrzeug  gekauft,  es mo-

dernst  ausgeriistet  und an  diesem  Bez.-Feuerwehrtag  dem

Katastropheneinsatzzug  Lande*-Perjen  iibergefün.  Es se-

hen  audi  Werkzeuge  aller  Art  und 2000  Sandsä*e  zur

Verfiigung.  Weiters wurden in den letzten fünf Jahren in
Ischgl,  See, Serfaus,  Hod»gallrnigg,  Pettneu  und  Ried  Feuer-

wdhrgeräteh:iuser  gebaut.  Aud'i  fiir  die Ausbildung  der  Feuer-

wehrmänner  wurde  vieles  getan, hatte  man  dodi  in  den

letzten Jahren 504 Mann auf Lehrgänge in die Landesfeuer-
wehrstföule  entsendet.  Im  Bezirk  sel):ist wurden  drei  Lehrgänge

für  Strahlrohrführer  sowie  Kurse  für  die Hanüabung  von
Atemsd'iutzgeräten  durfögefiihrt.

Bei den alljförlifö  durd'igefiihrten  Leistungswettbewerfün

erkämpften  57 Gruppen  das bronzene  und  17 Gruppen  das

silberne  Leistungsabzeidien.  Bei  den  internationalen  Lei-

stungskämpfen in Jugoslawien im Jahre 1966 konnte  der
Bezirk  mit  dem Absfönittskommandanten  Blaas  aus Prutz
aufö  eine Goldmedaille  erringen.

Bez.-Kommandant  Handle  meinte  absföließend,  daß der

Bezirk  Lande&  sowohl  ausbildungs-  als auax  ausriistungs-

mäßig  an andere  Bezirke  den Ansdiluß  gefunden  habe und

dankte  dem Herrn  Bezirkshauptmann  und  allen  Bürgermei-

stern  für  ihre  tatkräftige  Unterstiitzung.

'Bez.-Feuerwehrinspektor  Nationalrat  Franz  Regensburger,

der ein anerkannter  Fadxmann  im Feuerwehrwesen  ist und

das Hauptreferat  des Tages  'hielt,  verstand  es blendend,

di(;  3ptBe11eB  Probleme  der Feuerwehren  im Bezirke  aufzu-

zeigen,  Seine  Ausführungen  galten  einmal  der  Durdifiih-

rung  der  Feuerbesföau,  der  unfüdingt  mehr  Aufmerksam-

keit  geschenkt  weföen  müsse, weiters  sei eine Neuregelung

der  Landesbauordnung  dringend  notwendig.  Die  Be,treuung

des Hydrantennetzes  im Bezirk  sei besonders  widitig  und

solle ein spezielles  Anliegen  der :piirgermeister  sein. über  die



Ny. 26. G em  elin  d eb  I a t t 29. Juni  1t)ß8

drei dur*geführten  Großübungen  im Bezirk im Jahre 1967
fand  Insp.  Regensburger  lobende  Worte.  Er  zeigte  aber audi

die  unverständli*en  Sd'iwierigkeiten  auf, füe  si*  ergeben,

wenn  im  Katastrophenfall  auf Bundes-  oder  Landesstraßen

die  Feuerwehren  ohne  Genehmigung  der  zuständigen  Be-

hörden  in den Einsatz  gesd'iidct  werden.  Erfreuliax  war  die

Mitteilung  des Abgeordneten,  daß die  Einhebung  der  10

Prozent  Sondersteuer  fiir  Feuerwehr-  und  Rettungsfahr-

zeuge  nid'it  in Anwendung  gebraföt  wird.  Besondere  Sorge

bereitet  dem  Bez.-Inspektor  die  Rettung  von  Menschen  in

den  fünf-  und  mehrstö&gen  Hodihfüsern  in Lande&  und  in

den  großen  Hotels  in  den  Fremdenverkehrsorien,  da  für

den Ernstfall  ja in keinem  dieser  Häuser  ein Flu*tweg  vor-

handen  ist. Er  forderte  naaxdrüaiai  die Ansa'iaffung einer

modernen  Drehleiter,  deren  Kosten  siffi  ungefför  auf  700-  bis

800.000  Stföilling  belaufen.

Es sei aufö  sehr ):iedauerli*,  daß immer  mehr  natiirliföe

Wasserentnahmeste1len  und Teid'ie  versföwinden  und den

Wehren  ni*t  mehr  zur  Verfiigung  stehen.

Er  sagte  afüd'iließend,  es müsse  besonders  fütont  wer-

den,  daß der  selbstlose  und  freiwillige  Einsatz  des Lebens

von  sovielen  Feuerwebt4euten  bei vielen  Bevölkerungssföid'i-

ten  sföon  zur  Se1t+stverstfödlid'ikeit  geworden  sei. Wo  Anar-

*ie  und  Zerstörung  ins  Land  getragen  werden,  ist  es be-

wundernswert,  daß es nod"i  eirie  Körpersd"iaft  gibt,  füe  so

selfütlos  dem Volke  dient.  Mit  dem  aufrid'itigen  Dank  für

den Einsatz  und  die Opferbereitsd'iaft  der Feuerwehrmföner

sföloß  Bez.-Insp.  Nationalrat  Regensburger  seine Ausführun-

gen.

Landesfeuerwehrkommandant  Dipl.-Ing.  Orgler  spraffi  den

Feuerwehrleuten  Dank  und  Anerkennung  für  ihre  Leistun-

gen  aus.  Besondere  Anerkennung  erhielt  Oberbrandmeister

Edgar  Zangerl  aus  Landea,  der  unter  Einsatz  des Le-

bens  zwei  Feuerwefükameraden  das  Leben  rettete  und  da-

fiir  aus der  Hand  des Landeskommandanten  die  hö*ste

Auszeiung  des Landesfeuerwehrverbandes  erhielt.  Bez.-

Kommandantste1lvertreter  Grafl,  Absfönittskommandant

Adolf  Seeberger und Hauptbrandmeister  Bürgermeister  Jo-
hann Siegele, die seit Jahren in verantwortungsvol1en  Stel-
len  des Bez.-Feuerwdhrverbandes  tätig  waren,  wurden  zu

Ehrenmitgliedern  ernannt.

Feuerwehrkommandant  Edmund  Klimmer  wurde  mit  dem

Bundesfeuerwehrverdienstabzeiaxen  III.  Stufe  ausgezeid'inet.

Die  ans*ließenden  Neuwahlen  für  die  nächsten  fünf

Jahre ergafün die Wiederwahl  von Herrn  Anton  Hanfüe
zum  Bez.-Kommandanten.  Bez.-Kommandantstelfüertreter

wurde  Rudolf  Huber,  Stadtkommandant  von  Lande&.  Ab-

schnittskommandanten  wurden  Eberhard  Reheis  aus Zams,

Johann Blaas aus Prutz, Tanzer aus Is*gl  und AdolF See-
berger  aus  Pettneu.  Als  Kassier  und  Sd'iriftfiihrer  vurden

Georg  Riedl  und  Heinrid'i  Unterhuber  wieder  bestätigt.

Als  letzter  Redner  ergr;fE  LandesfeuerweErinspektor  Dipl.-

Ing.  Huter  das Wort.  Sein  großes  Afüiegen  war  naai  wie

vor  die Ausbildung  der Feuerwehrleute.  Er  wies besonders

auf die  Handhabung  der Atemsföutzgeräte  hin  und  sagte,

so wi*tig  die Geräte  im  Einsatz  zur  Rettung  von  Mens*en-

leben  wären,  könnten  sie eben  bei unfad"igemäßer  Hand-

habung  zur  Lebensgefför  fiir  den Feuerwehrmann  selbst  wer-

den.  Darum  sei au*  die laufende  Kontrolle  von  ganz  großer

Wi*tigkeit.  Bez.-Kommandant  Anton  Handle  dankte  ab-

sdiließend  noaunals  allen  Ersföienenen  und  schloß  mit  ,,Gut

Heil"  die so festli*  verlaufene  Tagung.
hu

Unsere  neuen  Exde:abii:rger

Es wurden  in Zams  geboren:  am 3. 5. ein Serafin  dem Stra-

ßeriarbeiter  Serapin  Sföuler  und der  Maria  geb. Neururer,

Fließ-Urgen  44 a; am 4. 5. eine Angelika  Maria  dem Gast-
wirt  Robert  Kleinhans  und  der Maria  Luise  geb. Federspiel,

Nauders  224;  am 5. 5. ein Daniel  Robert  dem Waldaufseher

Franz  Plörer  und der  Waltraud  geb. Kurz,  Stanz  48;  am

6. 5. ein Siegmund Stefan dem Beamten Josef Waldner und
der Elsa  geb. Traxl,  Grins  27; ein Nikolaus  Eridx  dem Bauern

Paul  Raggl  und.der  Maria  Elisabeth  geb. Walter,  Galtür  56;

ein Eduard  dem Maurer  Hu):iert  Sföweisgut  und der  Aru'ia

geb. Zangerl, St,rengen 229; eine Sibylle dem Meföaniker  Jo-
sef Moser  und  der Anna  Maria  geb. Fritz,  Kappl  189;  am

7. 5. eine Simone Elke dem Zollwadxebeamten Leo Jehle und
der Erna  geb. Pfeifer,  Galtür-Zolföaus  61; eine Karin  Anne-

lies  dem  Bundesbahnangestellten  Herbert  Leitner  und  der

Angela  geb. Sprenger,  Grins  11; eine Magdalena  dem Heizer

Josef Strolz und der Anna geb. Lardier,  Flirs*  18;  am 8. 5.

eine Barbara Josefine dem Seilbahnangestefüen Alois Misün-
ger  und der  Herrnine  geb. Rudig,  Zams,  Perdan  12;  eine

Petra  dem Postbeamten  Pius Sto&er  und  der,Rosa  get». Rung-

ger, Ladis  48; am I0. 5. eir»e  Monika  Elisabeth  dem Elektri-

ker  Ernst  Zangerl  und der Maria  geb. Spiß,  Landedc,  Urtl-

weg 17; am 11. 5. eine Heidi  Maria  dem Kraftfahrer  Willi-

bald  Pirker  und der Edeltrud  geb. Pidiler,  Mathon  59; am

13. 5. ein Andreas dem Bundesbahnangestellten Josef Senn
und der Maria geb. Bo*,  Kappl 119; ein Josef Alois dem
Bauern  Alois  Oberacher  und der Elfriede  geb. Baldauf,  Ser-

faus  2; eine Marion  dem Bädcergesellen  Herbert  Haerting  und

der Sigrid  geb. Ranad"ier,  Sföönwies  138;  ein Mia'iael  Andreas

dem Landarbeiter Josef Tsd'iurtsd'ientha1er und der Maria

geb. Reier, Zams, Innstraße 34; am 14. 5. eine Johanna dem
Skilehrer  Eduard  Haueis  und der Lydia  geb. Spiss, St. Chri-

stoph,  Bundessportheim;  ein  Christian  dem Bundesbahnange-

steltten Adolf Jehle und der Ros6marie get». Wohlfatter,
Flirsfö  209;  am 15. 5. eine Gerlinde  dem Forstarbeiter  Hugo

Monz  und  der Hermine  geb. Stedier,  Pfunds  240; am 16. 5.

eine Elisabeth  Maria  dem Elektriker  Alois  Netzer  und der

Johanna geb. Beer, Landedc, Brixner  Straße  6; am 17. 5.
ein Wolfram  Anton  dem Bauarbeiter  Friedri*  Mager  und  der

Hedwig  geb. Venier,  Sd'iönwies-Starkenbad'i  26; eine  Cfüri-

stine dem Geria'itsbediensteten  Adalbert  Felfürmair  und der

Maria  ge):i. S6negg,  Kauns  7; ein Ferdinand  Alois  dem Land-

wirt  und  Hilfsarbeiter  Ferdinand  Neururer  und  der Notburga

geb. Senfter,  Zammerberg  10; ein Thomas  Erid'i  dem Meffia-

niker  Thomas  Kofler  und  der Christine  geb. Sa'ilatter,  Zams,

Spitalweg  2; am 18. 5. eine Doris  Maria  dem Friseurmeister

Hugo Kirsdiner  und der Herta geb. Jennewein, Nauders 289;
eine Renate  Maria  dem Tischler  Karl  Kied'iler  und der Rosa

Maria  geb. Eiter,  Kauns  5; am 19. 5. ein Rainer  Egon  dem

Maurer Josef Krismer und der Agnes gfö. Saiiedxtl, Sdiön-
wies 18; am 19. 5. eine Anita  Christine  dem Finanzangestell-

ten Josef Zangerl und der Annemarie geb. Senn, Strengen  110;

am 20. 5. ein Franz dem Sa'iuhmad'ier Josef Ruffigier und
der  Maria  geb. Huber,  Kappl  283;  am 21. 5. ein  Herbert

Josef dem Elektriker  Josef Leban und der Brunhilde geb.
Zerzer,  Lande*,  Fisföerstraße  74; ein  Albert  dem  Spengler

Al):iert  Wolf  und der Cäcilia  geb. Reinstadler,  Zams,  Inn-

straße  25; eine Zita  Margit  dem Fliesenleger  Arnold  Weiskopf

und  der Gerda  geb. Hofer,  Grins  105;  eine Manuela  Augusta

dem Hilfsarbeiter  Gottfried  Stödcl und der Erika geß. Prax-
marer,  Kauns  37; am  22.  5. ein  Christian  dem  Benifsjäger

Bruno  Walser  und  der Maria  geb. Lenz,  Is*gl  91; am 23. 5.

ein Markus  Franz  dem Maurer  Franz  Wohlfarter  und der

Christine  geb. Knabl,  Fließ  73 a;  eine  Renate  Martha  dem

Kraftfahrer  Gebhard Werth und der Juliane geb. Zeller,
Tösens  14.
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Die  'l'eilnahme  ist nur  fiir  Mitglieder  des  ÖGB  und

deren  Angehörige.  Die  Teilnehmerzahl  ist  init  40  be-

schränkt.  Einführungsvortrag  am  Dienstag,  den  30. 7. 1968

um  20 Uhr.  Anmeldungen  und  nähere  Auskünfte  : öGB,

Bezirkssekretariat  und  zlrbeiterkammer,  Telefon  4!)8.

Tx"achtenverein  Volkstumsgruppe  Landeck  fährt

nach  Belgien

EirzLaiungen  nacb Franhreicb,  DeutsMand,  Danemark,

der Tscbecboslowakei  und  der Scbweiz

Bei der vor  kurzem in Lande*  abgehaltenen Jahreshaupt-
versammlung  konnte  Obmann  Heinridx  Unteföufür  den Kul-

turreferenten  der  Stadt,  Dir.  Karl  Spiß, den  Obinann  des

Fremdenverkehrsverbandes  Landeck,  Herrn  Anton  Fink,  den

gesföäftsfiihrenden  Otimann,  Herrn  Sternagl,  den  Obmann

der  Stadtn'iusik  Landedc,  Herrn  Robert  Sott,  den Sdiiit-

zenhauptmann,  Herrn  Erwin  S6önherr,  und  alle  aktiven  Mit-

glieder  begißen.  In  einem  ausführli*en  Beri*t  sd'iilderte

der  Obmann  den  Verlauf  des letzten  Vereinsjahres.  Daraus

ging  hervor,  daß dies@r kleine,  aber rührige  Verein  für Land-
e*  und  den ganzen  Bezirk  wieder  viel  geleistet  hat. Neben

den in Lande&  selbst  veranstalteten  Tiroler  Abenden  war  füe

Gruppe  aud'i  in Pfunds  aufgetreten.  Ihre  letzte  Auslandsreise

hatte sie na*  Jaca in Spanien gefiihrt. Auf  der Anreise dort-
hin  gab sie in Tarbes  (Frankreiai)  einen  großen  Tiroler  Atiend

und  war  dann  ans*ließend  beim Bürgermeister  dieser  Stadt

zu Gast. In Jaca selbst wareri  die Lande&er die einzigen
Vertreter  Osterreifös,  und sie hatten  Gelegenheit,  in  einem

vollbesetzten  Zelt  und in  einer  Direktübertragung  des spa-

nis*en  uncl französis*en  Fernsehens  ihre  heimatli*en  T:4nze

zu zeigen.  Eine  weitere  Gastreise  nafö  Olten  in der Sd'iweiz

fand  im Oktober  statt.  Ferner  wurde  ebenfalls  im Heföst  zu-

gunsten  des Lande*er  Museumsvereins  ein Abend  veranstal-

tet,  der von  der  heimisd'ien  Bevölkerung  mit  Begeisterung  auf-

genommen  wurde  und  somit  ein voller  Erfolg  war.  Im  Win-

ter  wurden  nur nadi  Bedarf  Veranstaltungen  angesetzt,  an-

sonsten  galt  es, fleißig  zu profün  und  neue Tänze  einzustu-

dieren.

Es wurde  zur  Kenntnis  gebra*t,  daß die Tiroler  Landes-

regierung  ein neues Gesetz  vorbereite,  das allen  sogenannten

,,Tiroler  Gruppen"  zur  Pfli*t  mad'ie,  die Efötheit  ihrer  musi-

kalischen,  tänzerisföen  und gesanglichen  Darbietungen  unter

Beweis  zu stellen.  Nur  dann  könne  &'  Lizenz  zu einer  Auf-

fiihrung  erteilt  werden.  So ist die Gewähr  gegeben, daß un-

serem Ansehen  im  In-  und  Ausland  nid'it  ges*adet  wird.

Vorauss*auend  in das neue Jahr, füriffitete  Herr Unter-
huber,  daß der Trafötenverein  Einladungen  nafö  Frankreidi,

in  die  Bundesrepublik  Deutsföland,  na*  Dänemark,  in  die

Sd'iweiz  und nach Belgien  erhalten  habe.  Im  Interesse  des

Fremdenverkehrsverbandes  wurde  die Einladung  nad'i  Belgien

angenommen,  wo die Gruppe  in Ingelmiinster,  in Brügge  und

höchstwahrschein1ich  aua'i  in Brüssel  gastieren  wird.  Im  Herbst

folgt,  wie  in  den vergangenen  Jahren, eine  Reise  in  die &hweiz.
ßrstma15  yird  heuer  bei den Heimatabenden  der Werbefilm

,,Landedt  im Winter"  von  Herrn  Walterskitföen  gezeigt  wer-

den.

Stadtrat  Dir.  Spiß sowie  füe  Herren  Fink  und  Sternagl

zeigten  ehrlidie  Freude  über  die Leistungen  des Vereins  und
sprad"ien  dafiir  ihren  Dank  aus.

Mit  dem  Dank  an die Gemeinde,  den Verkehrsverband  und

im besonderen  an alle aktiven  Mitglieder  und  mit  der Bitte

um weitere  fleißige  Mitarbeit  wurde  der  offizielle  Teil  be-
sd'ilossen.

Beim  folgenden  gemiidi*en  Beisammensein  wurde  der  Ama-
teurfilm  üfür  die Spanienreise  gezeigt.

WÄNDERLIED

Herz  und  Sinn  voll  Tatenlust,

zieh'  id'i in die Welt,

sing'  ein Lied  aus voller  Brust,

l'iei! 'wie mir's  gefällt!

Sternenweites  Himmelszelt,

goldner  Sonnenstrahl!

Oh, wie  herrlid'i  ist die Welt,

herrlich  allzumal,

wenn  man  rnit  dem Wanderstah

durdi  die Weiüen  zieht,

hügelauf  und  hiigelab

ihre  Wunder  siehti

Blumen  sind  der Weggenoß,

Murmeföäfölein  eilt,

und  im weid'ien  Waldesmoos

man so gern verweilt...

Blaue  Fernen  sind  das Ziel,

das iax mir  erkor.

,,Wenn  ich pfeife,  pfeif'  i*  visl':

singt  ein Fink  mir  vor.

Herz  und  Sinn  voll  Tatenlust,

zieh'  id'i  in die Welt,

sing'  ein Lied  aus voller  Brust,

hei!  wie  mir's  gefällt!

Text  und  Melodie  von  Wilhelm  Homolka

urisere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage: Ich habe vor Monaten  bei einem  Vertreter

eine Waschmaschine  bestellt.  Die Bestellung  wurde  von

der Firma angenommen.  Die vereinbarte  Lieferfrist  ist

se,hon seit Wochen abgelaufen,  öhne  daß mir  die  Ma-

schine geliefert wurde.  Bin ich  noch an  den  Vertrag
gebunden  ?

Antwort:  L:'h verweise 8ie auf die Bestimmung  des

§ 918 des Allgemeinen  Bürgerlichen  Gesetzbuches,  die

lauten  : ,,Wenn ein entgeltlicher  Vertrag  von  einem  Teil

entweder nicht zur gehörigen Zeit, am gehörigen  Ort

oder auf die bedungene Weise  erfüllt  wird,  kann  der

andere  entiweder  Erfüllung  und  8chadenersatz  wegen

der Verspätung  begehren oder unter Festsetzung  einer

angemessenen Frist zur Nachholung  den Bücktritt  vom
Vertrag  erklären."

Teilen 8ie also der Firma  mit eingeschriebenem Brief

mit, daß Sie vom Vertrage zurücktreten,  wenn  Ihnen

die Maschine nicht 14 Tage nach Erhalt  dieses Briefes
ins Haus  geliefert  wird.

:Ein Recht, den sofortigen  Rücktritt  zu erklären  (also

ein Rücktrittsreeht  ohne Stellung  einer  Nachfrist),  Mtten

8ie nur dann, menn Sie bereits  bei Vertragsabschluß

vereinbart  haben, daß der Vertrag  ungültig  sein  soll,

wenn die festbestimmte  Lieferfrist  nicht  eingehalten  wird.
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I"achschule  und  Mvibäialilü**h  faz  Tischler  an

der  Höhe:ren  Technischen  Bundeslehr-  und  Vex-

auchsanstalt  in  Innsbxuck

Wie  manaies  andere  Ge'werbe  hat  aufö  das Tisd'ilergewerbe

Naföwufössorgen.  Es fehlt  an hodiqualifizierten  Gesellen,  die

iffi  handwerklid'ies  Können  in selbsfündiger  Arbeit  einzuset-

zen imstande  sind,  aber aufö an den Meister  werden  immer

größere  Anforderungen  gestellt,  wenn  er konkurrenzfähig  blei-

ben will.  Es muß daher  auf &'  Ausbildung  besonders  Wert

gelegt  werden.  Eine  altbewförte  Ausbildungsstäitte  ist füe Fad'i-

sföuia  für  Tisd'derei  und Raumgestaltung  an  der  Höheren

Ted'u'iis*en  Bundeslehr-  und  Versu5hsansta1t  in Innsbrudi;  ihr

ist  die einjährige  Meisterklasse  fiir  Tisföler  angesfölossen.

In vier Sd'iu5ahren lernt der kiinftige Tisd'ilergeselle alle
theoretisa»en  und  praktisdien  Seiten  seines Berufes  kennen  Der

Shuleintritt  erfolgt  nid'it  erst mit  dem vollendeten  15. Lebens-

jahr  wie  beim  Beginn  der Meisterlehre,  sondern  ist sd'ion nadi

dem Abs*luß  der 4. Hauptschulklasse  oder  der 8. Stufe  einer

Volkssd'iule,  also  mit  dem  14. Lebensjahr,  möglidi.  Das  be-

deutet,  daß an  die  Stelle  des umstrittenen  Pflifötsd'iuljahres

bereits  eine geregelte  Berufsausbildung  tritt.

Der Unterriait  bietet  eine praktisaie  Ausbildung  in Werk-

stätten,  die mit  allen  nötigen  Masföinen  gut eingeri*tet  sind.

Ebensoviel  Wert  gelegt  wird  auf die  Fadigegenstände,  wie

Faffizeid'inen,  Konstruktionslehre,  Darstellende  Geometrie  u. a.

Die  Wirtsahaftsfäa'ier  (Betriebslehre,  Kalkulation,  Buföhaltung

und  Re*tskunde)  vermitteln  alle für  einen  gehobenen  Hand-

'Werksbetrieb  nötigen  Kenntnisse.  Selbstverständlia'i ist  auai
die  Allgemeinbildung  mit  einigen  Fäd'iern  vertreten.  Am  Ende

des 4. &hu5a&es wird in einer Afüchlußpriifung, die prak-
tis*e  und  theoretisd'ie  Arbeiten  umfaßt,  die  Gesellenreife

des  Sa'iülers  nad"igewiesen.  Der  Absolvent  dieser  Faa'isd'iule

kann sd'ion nadx einem  Jahr Berufspraxis zur Meisterpriifung
arbtreten.

Die  Meisterklasse  steht  allen  Gesellen  offen,  die  si*  in

einem Sföu5ahr einer gindlid'ien  Vorbereitung fiir die Mei-
sterpriifung  unterziehen  wollen.  Dieses Sd'iuljahr  wird  glei*-

zeitig  als Praxisjahr  angereainet,  so daß der angehende  Mei-

ster dadurd'i zwei Jahre der vorgesföriebenen Praxiszeit ein-
sparen  kann.  Die  Meisterklasse  umfaßt  viele  der Fäd'ier,  die

in der vierjförigen  Fa*saiule  gelehrt  werden,  dod'i  sind  sie

alle  auf füe Anforderungen  der Meisterpifung  ausgerifötet.

Das  Meisterstü*  wird  vom  Entwurf  bis zur handwerklia'ien

Vollendung  vom  Sffiüler  w;&end  der  Unterrichtszeit  ange-

fertigt.  Es geht in den Besitz  des Saxülers  iiber,  wenn  dieser

das Material  dazu  selfüt  beisteuert.  Es ist selfütverstä+ndlich,

daß die Vorbereitung  auf die Meisterprüfung  in einem Sföul-

jahr  griindliaier  erfolgen  kann  als im S'elbstunterricht.

Weitere  Auskiinfte  erteilt  die Direktion  der Höheren  Tea»-

nisföen  Bundeslehr-  und  Versudisanstalt  in Innsbru*,  Anich-

straße  26, wo auffi  die Anmeldungen  entgegengenommen  wer-
den.

Fundausweis  Landeck

Es wurden  gefunden  : l Damenarmbanduhr,  l 8eh1üsse1-

bund,  l Damenhandtasche  und  I Damenschirm  (Knirps).

Es wurden  in Zams  gefunden:  I Damenfahrrad  und  I Da-
menarmbanduhr.

Die Gegenstföde  können  zu den Amtsstunden  in der  Ge-
meinde  Zams  abgeholt  werden.

Die  ,,geheimen"  Gefahren

Zwillingsreifen  als Steinscbleuder
Ein  kurzer  Blic!e scbützt  vor  ernsten  Folgetz  -  Vorsi*t  bei

Ausfabrt von t,erzbefestigten Straßerz
Mit dem Ende der kalten Jahreszeit setzen  aud'i jei'ie Arbei-

ten  wieder  ein, die den Winter  iiber  aus Witterungsgriinden

eingestellt  werden  mußten.  Bau-  upd  Transportarbeiten  jeder

Art  werden  wieder  auFgenornmen,  was mit  einem  verstärkten

Verkehr  von  Lastkraftwagen  verbunden  ist.

Das Kuratorium  fiir  Verkehrssid'ierheit  (KfV)  stellt  in die-

sem Zusammenhang  fest:  Der  Lastwagenverkehr  von  Straßen-

und  anderen  Baustellen  beeinflußt  den Gesamtverkehr  wieder

in vollem  Umfang.  Dieser  Verkehr  bringt  eine  Reihe  von

Nebenersa»einungen  mit  sidi,  füe gegebenenfalls  als  Unfalls-

ursachen  zu registrieren  sind. Der  Lastwagenverkehr  bewegt

siffi  zumeist  von  unbefestigten  Baustellen  und  Straßen  hinaus

auf befestigte  -  asphaltierte  oder  betonierte  -  Verkehrs-

wege. Hier  verlieren  sie einen Großteil  des Sdunutzes  und

der Steine,  füe sidi in den Profüen  der Räder  oder zwisd'ien

den Zwillingsreifen  festgesetzt  haben.

Oft  bleiben  Steine und Eföklumpen  jedoa'i  fest  in  oder

zwisd'ien  den  Reifen  haften  und werden  erst  bei höheren

Ges*windigkeiten  abgeschleudert.  Darin  liegt  die Gefahr  für

nad'ikommende  Fahrzeuge,  die zu knapp  auf die Lastwagen
aufsd'iließen.

Das KfV  erinnert  daher  an Verhaltensmaßregeln,  die yon

allen  Verkehsteilnehmern  beaffitet  werden  miissen:

@ Lastwagenfahrer,  füe von Baustellen  ausfahren,  sollten

vor  Erreid'ien  der befestigten  Straßen  unbedingt  einen  Blick

auf die Räder  ihrer  Fahrzeuge  werfen.  Läßt  es sich sdion

ni*t  vermeiden,  daß Lehm  und  Schotter  auf  befestigte  Stra-

ßen gelangen,  so sollte  wenigstens  eine Gefährdung  der übri-

gen Verkehrsteilnehmer  durfö  abgesföleuderte  Steine  verinie-

den werden.  Zu diesem  Zweck  ist aud'i füe Ladung  der StVO
entspreföend  ordentlifö  zu sidiern.

*  Festgeklernrnte  Steine  lassen  si*  oft  erst  nadi  einem

kurzen  Stü&  Fahrt  auf festem  Straßenbelag  entfernen.  Ein

kurzer  Aufenthalt  fiir  diesen Zwe*  t»ehindert  den  iibrigen

Verkehr  weniger  als ein eventueller  Unfall,  der durch  einen
abges*leuderten  Stein  entstanden  ist!

0 Kraftfahrer,  die sidi  einer erkennbaren  Baustellenaus-

fahrt  nföern,  miissen mit  Behinderungen  redinen.  Besonders

die Lenker  von einspurigen  Fahrzeugen  sind durch  auf der

Fahrbahn  liegenden  Lehm  und  S*otter  gefährdet.

* Hinter  Lastwagen,  die von Baustellen  kommen,  sollte

auf alle Fälle  mit  möglichst  großem  Abstand  gefahren  wer-

den. Dies gilt  füsonders  dann,  wenn  der voranfahrende  Wa-

gen mit  höherer  Gesd"iwindigkeit  fährt.  Nidit  nur  von  den

Rädern  abgesd'ileuderte,  sondern  auch von  der  Ladefläche
fallende  Steine  können  gefährli*  werden.

@ Wird  eine Person  (bei E.inspurigen)  oder  die Windschutz-

stföeibe bzw.  ein anderer  Fahrzeugteil  von  einem  ,,Steinsdilag"

eines voranfah=enden  Lastwagens  getroffen,  keine  unüberleg-

ten Handlungen  setzen! Plötzliaies  Bremsen  oder Verreißen

des Lenkrades  kann  ein Sföleudern  des eigenen  und  ein Auf-

fahren  des folgenden  Wagens  bedeuten.  (xfv)

Thia1 Sesse1Jift
rahrzeiten:

Wochentags  von  9 bis  IT  Uhr

Sonn-  u.  I"eiertags  von  8 bis  18  Uhr

Jeden  Sonn-  u. reiertag  nachmittag  Musik

am  Bergxestaurant.
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IudenUnrubeniaiderStilurnetsIrüße
Da Protescht  vo'r  Salurnersühtroß  nimm  i schua  onn,

weil  ma' mit  miar  jo maula  ou konn.

Daß zwoa  it's  gonz Schtraßli  schia  mocha  kenna,

versüht,eaht  a jeds Kind,  versühtiah  sogar  d' Henna.

Ä gonza  8chtroß  nett  vo' viel's  Verdiansüht  sei

und  it lei a Orbat  vo' zwoa  oder  drei.

Sühua  mia  sein - i muaßes  heind  deitliger  soga -

ann Tschüppl,  dia richta  d' Gemeindeonloga

und  zwor  ummasinschti,  sie weara  it zohlt,

d'r  Bürgermuaschter,  drum  lobt  er sa holt.

I bin it ollwissat,  döis isch es jo öiba,

honn  d' Eader  8potza  it wölla  d'rtöipa  (erzürnen)

D' Hauptsoch  d' gonz 8chtroß  isüht  sauber  und  sühia,

und  Onderleit  sötta  holt  ou sovl  tia.

A gonza  8chtroß  netti,  döis  lott  si' jo heara.

Und  so schiana  Bluama!  Wer  siecht  sall it geara?

Eiein oagana  Gorta,  den richtet  jeds salt

mit  Miah  und  mit  Orbat,  es kosehtet  ou Gald.

I fliagat  a tiabat  sföua  ou geara  außa,

ober  ma kannt  mi toll  rupfa  und  zausa,

i miascht  holt  mit  anna  Aupflonzta  giah,

no kannta  miar  d' Weiberleit  gor it viel  tia.

Bei  ins do hoba  sie ou schiana  Roasa,

Witting,  Moser  und  Hölzl  und  wia  sie oll  hoaßa.

Drum  bleib  i gscheider  - es ischt's  Ollerbescht  -

in d'r  Leita  hoaüh  douba,  im ,,Spotzanescht".

Dic  Suuuwvutlrcüat  üuch  heuer  wieder

sehr  zahlreich

Von  vielen  Berggipfeln  und  Bergkuppen,  aber  auch
von  gut  zu  sehenden  Berghängen  loderten  am  vergangenen
8onntag  die  8onnwendfeuer.  Die  Zahl  hat sich gegen-
über  der  letzten  Jahre  bedeutend  erhöht,  und immer
noch  sahwierigere  8te11en  zum  Abbrennen  der  Feuer
gefunden,  Ein  ,,strahlendes"  Bild  war  der Talkessel  von
Landeck.  Auf  allen  Hängen,  auf  dem Parseier,  auf  dem
Veneti  (Krahberg),  auf  der  8i1berspitze  und am  Thial
loderten  weithin  sichtbar  diese traditionellen  Bergfeuer,
wobei  ganz  besonders  der Thialgrat  erwähnenswert  ist.
Die  lange  Kette  der  Feuer  -  schier  eine einzige  Linie  -
bildete  mit  dem  beleuühteten  Gipfelkreuz  einen  einmaligen
Anbfük.

War  das  Wetter  gegen  21 Uhr,  als  die  Feuer  zu
leuchten  begannen,  noch  annehmbar;  die  Berggipfel
waren  frei  von  Nebel  und Wolken,  so gab es für  die
vielen  ,,Entzünder"  der  traditionellen  Bergfeuer  .den
,,traditionellen"  Regen  beim  Heimweg.

'igraÄ5biubaaaibJiJi  Äugedair
Astholzvertei1ung

Am  Samstag,  den  29. Juni  1968  findet  im 8ch1oß-

wald  eine  Ast-  und Brennho1zversteigerung  mit  Beginn
um  9 Uhr  statt.  Treffpunkt  der  Interessenten  bei der

Waldkapelle,

Sahachklub  Schrofenstein

Beiden  Tiroler  8chach-Einzelmeisterschaften  am 15.  Juni
ni  Zirl  konnte  unser  Olubkamerad  Klaus  Bauer,  gegen
die starke  Konkurrenz  aus Tirol,  den  3. Platz  erkämpfen.

Alle  Mitglieder  gratulieren  herzlichst  zu  diesem  schönen
F,rfolg.

Konzext  der  stadtischen  Musikschule

Am Samstag,  den 29. Juni  1968 findet  um  16  Uhr
in der Aula  des  Bundesrealgymnasiums  das  Jahresab-
sühlußkonzert  der städtischen  Musikschule  statt.

Die  Bevö]kerung  ist zu diesem  Jugendkonzert  herzlich
eingeladen.

Philatelistenclub  Merkur,  Landeck

Im  Monat  Juli  entfallen  die Tausehabende

Gildenmeistergchaft  der  Schützengilde  Landeck

Die  Gildenmeistersahaft  der  Schützengilde  Landeek
findet  am  8amstag,  den  29. Juni  1968 ab  13.30  Uhr
am  Sühießstand  Landeck  statt.  Internationales  Drei-
stellungs-Match,  Halbprogramm,  auf  öO Meter.

8ämt1iche  Gildenmitglieder  werden  gebeten,  sicher  und
pünktlich  zu erscheinen.  Die Vorstehung

Tennisclub  liandeck

Der  Tennisclub  Landeck  konnte  in den letzten  3 Mei-
sterschaftsspielen  sfööne  Erfolge  erringen.

Ergebnisse  : TO Landeck  - TO 8t. Johann  6 :3
TO Landeck  - E8V  Wörgl  8 : l
'I'O Landeck  - TO Kitzbühel  4:f5

Am  30.  Juni  1968  findet  in  Landeak  mit  Beginn
9 Uhr  das Meistersühaftsspiel  gegen Mayrhofen  II  statt.

Tiroler  Wassersportverein  Landeck

Die Seletion Lartdede des Tiroler  Wassersportvereins  möd'ite
im eigenen wie aufö im Namen  aller  Wassersportfreunde  den
Verantwortlidien  in der Stadtgemeinde  Landeck  für die  er-

folgten Neuerungen  im Schwimmbad  aufriffitig  danken.  Man
m%e  uns das bißdien  Selbstlob  verzeihen,  wenri  wir  anneh-
meu» daß unsere stfödigen  Vorsprachen  sowie  die zuletzt  ge-

faßte Resolution  mit dazu beigetragen  haben,  den fiir  alle
Schwimmbadbeniitzer  erfreuliföen  Besdiluß  herbeizuführen.
Oft  mögen wir  mit  unserem Drängen  und Bitten  auf Einbau'
einer Umlaufpumpe  usw.  1ästig  gefallen  sein,  aber  letzten
Endes haben sid'i unsere Wiinsföe  jetzt  doch erfüllt,  und dies
in einem Ausmaß,  das wir  auf  einmal  nicht  zu fordern  gewagt

haben.

Durfö  den Umbau  des Bades wird  es dem Verein  nun  mög-
liax sein, den Kontakt  unter  seinen Mitgliedern  wieder  in  bes-
serem Maße zu pflegen, und aufö die gesells*aftlid'ie  Seite
wird  neuen Auftrieb  erhalten.  In Anbetraffit  dieser Tatsaffie
wird  der TWV  in rfüföster  Zeit  ins):iesondere an seine  alten,
ehemaligen  Mitglieder  wie  au*  an  die  Wassersportfreunde
mit der Bitte  herantreten,  ihre  Mitgliedsd'iaft  zu  erneuern

bzw.  dem Verein  als Mitglied  beizutreten  und  ihm  ihre  Unter-
stutzung  zu gewähren.

In der Hoffnung,  daß unsere Bitten  in  Erfiillung  gehen
werden,  wünsföt  der T'FV  Landeck  allen einen  sd'iönen, son-

nigen Badesomrner.  Und  sollte sid'i  im städtischen  Schwimm-
bad in der letzten  Zeit  so manföe  erfreuli*e  Änderung  ein-

gestellt  hafün,  so bitten  wir  die Badegäste,  zu bedenken,  daß
auch der TWV  Landeck  seinen Teil  dazu beigetragen  hat.

Der  Stadtgemeinde  Landeck  sei noch einmal  herzlich  für  ihre
Aufgesfölossenheit  dem Wassersport  gegenüber  gedankt.'  Der
TWV  Landeac  jedod'i  versi*ert,  daß er sidi  weiterhin  nad'i

besten Kräften der sd'iwimmspofüid'ien Ertii*tigung  der Ju-
gend sowie der allgemeinen  Interessen  des Wassersports  an-

nehmen wird..  B. (TWV  Lande*)

Evang.  Gottesdienst  am  8onntag,  den  30.  Juni
um 10.30  Uhr.



S!9. Juni  19 €18 G em  oin  de  bla  ti Nr.  5!6

Gottesdienstordnung  in  der  Pfar:rkirche  Iiandeck

Sorzntag, 30. ]uni:  4. Sonntag nad'i Pfingsten  -  6.30 Uhr

Messe na*  Meinung; 8.30 Uhr Jahresmesse fiir Wolfgang
Kröß; 9.30 Uhr Amt fiir Karl Sförott;  II Uhr Messe  für

Josef und Paula Geiger und Max Rausd'ier; 19.30 Uhr Jah-
resmesse  fiir  Ernst  Römer.

Montag, 1. ]uli:  Fest des kostbarsten Blutes Jesu Christi -
6 Uhr Jahresmesse fiir  Franziska Pale; 7 Uhr Jahresamt für
Johann Paradies und Standesmesse fiir  Kreszenz &hwarzhans.

Dienstag, 2. Juli:  Fest Mariä Heimsuföung -  6 Uhr 3. Jah-
resmesse fiir Ing. Robert Drefösler; 7 Uhr.Messe.fiir  Familie
Gapp  und  Messe fiir  Rudolf  Rudigier.

Mitt'rnocb, 3. Juli: hl. Irenäus -  6 Uhr Jahresmesse für
Gustav Putz;  7 Uhr Messe fiir Frieda Trenkwalder;  8 Uhr

Kommunionmesse  der  Hauptsföule für  Adolf  und Hermine
Nigg.

Donnerstag, 4. ]uli:  hl. Udalrid'i  -  6 Uhr Jaffiesmesse
für Josef Sdirott; 7 Uhr Jahresmesse fiir Johann Kreiden-
huber und Jahresmesse für Isidor Netzer; 20 Uhr Hl. Stunde
und  Beiffitgelegenheit.

Freitag, 5. Juli: Herz-Jesu-Freitag  mit dem Pfarrcaritas-
opfer -  6 Uhr Jahresmesse fiir Johann Endhammer; 7 Uhr
Messe für Amalia Rimml und Messe für  Franz  und  Maria

Sigl;  8 Uhr  Gottesdienst  der  Hauptsföule  zum  Sd'iulende;

9 Uhr Gottesdienst der Volkss*ule  zum Sdiulende;  20 Uhr
Messe um  den Frieden.

Samstag, 6. Juli: Fest der Übertragung des Gnadenbildes
Mariahilf,  Innsbrudc, und Priestersamstag -  6 Uhr Jahres-
messe für Peter Sahindl; 7 Uhr Jahresmesse für hodxw. H.
Pfarrer  Josef Zotz und Standesmesse fiir  Maria  König;  17 Ubr
Beiditgelegenheit; 20 Uhr  Rosenkranz und  Beiditgelegenheit.

Gottesdienstoxdnung  in  dex  Pfaxrkirche  Bxuggen

Sonntag, 30. ]uni:  4. Sonntag nad'i Pfingsten -  7 Uhr
Messe für Paul Köll;  9 Uhr Betsingmesse für  die Pfarrge-
meinde; 19.30 Uhr  Messe für Dir. Josef Kleinheinz.

Montag, 1. ]u(i:  Fest des kostbaren  Blutes -  6.45 Uhr
Messe für Ida Jöa'iler.

Dienstag, 2. Juli:  Mariä Heimsud'xung -  19.30 Uhr Jugend-
messe (Mädd'ien) zu Ehren der Muttergottes.

Mittwocb,  3. Juli:  6.45 Uhr &hulmesse fii.r Julius Agostini.
Donnerstag, 4. Juli:  6.45 tför  Messe für die Armen Seelen.
Freitag, 5, JuLi: Herz-Jesu-Freitag  -  19.30 Uhr Messe für

den Frieden.

Samstag, 6. Juli: 6.45 Uhr  Messe fiir  Alois und Maria Jung-
blu(  Hnd verstorbene Kinder.

CbllvulÄvu»luxduuug  in der  Pfarrkirche  Perjen

Sonntag, 30. Jmi:  4. Sonntag nach Pfingsten -  6 Uhr
Messe fiir die Pfarrfamilie;  8.30 Uhr Jahresmesse fiir Franz

Reisigl; 9.30 Uhr Messe fiir Johann Wud'ierer;  19.30 Uhr
Messe für Leo Tilg; Nafömittag  14.30 Uhr III.  Ordensver-
sammlung!

Montag, 1. ]uli: 6 Uhr Jahresmesse für Anna Vikoler;
7.15 Uhr III.-Orden  für Anna Vogt; 8 Uhr Messe für  verst.
Eltern  Ofner.

Dienstag. 2. Juli:  6 Uhr Messe fiir  Anna Sd'iärmer; 7.15 Uhr

III.  Orden für Josef Grisser; 8 Uhr Messe für  Alfred  Juen.
Mittrnocb, 3. Juli:  6 Uhr Messe für Gottfried  Sd'iöllberger;

7.15 Uhr Messe für Karl  Prantner; 8 Uh'r Messe fiir  Verstor-
bene der Fam.  Walser  und  Rainer.

Donnerstag, 4. Juli:  6 Uhr Messe fiir  Berta  Rossi-Mats*er;

7.15 Uhr Jahresmesse fiir  Ida Krenn; 8 Uhr Messe fiir  Fried-

rid"i und Amalia Kurz;  20 Uhr Abendmesse, Frauenmesse.

Freitag, 5. Juli: Herz-Jesu-Freitag  -  6 Uhr Messe  für
Pauline Baumann; 7.15 Messe fiir Siegfried und Josef Auer;
8 Uhr Messe für Friedolina Hauser; 19.30 Uhr  Abendrnesse
für  den Frieden.

Samstag, 6. Juli: 6 Uhr Messe auf Meinung;  7.15 Messe
auf Meinung; 8 Uhr Messe auf  Meinung.

Anmerhung: Ab nädxster Modxe sind am  Werktag  nur

mehr zwei Messen, dadie  Sföulmesse um 7.15 Uhr  entfällt.

Ärztl. Dlenst:  30. 6. 1ö68 (nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)
Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Waltet  Frieden,  Landeek,  Tel. 348

St.Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr.  E.Weißkopf,  St. Anton,Te1.470
Pfunds-Nauders  : Sprenglarzt,  Dr.  Friedrföh  Kunczioky,  Pfunds
Prutz-med  : Sprengelarzt  Dr. Köhle,  Ried

Nächste  Mutterberatung  i Montag,  1. 7., 14 - 18 rnm
ßtadtapotheke  von 10-12 Uhr  geöffnet

T1wag4törd1enat  (Landeok-Zamg) Ruf  210/4S!4

Tlarärztlicher  Sonntagsdienst
30. 8. : Tzt.  abb Biohard,  Landeak,  Kristille  a, Tel. S!9!)

Cüfa-Esprasso
Htibar

(Bäe,kerei Huber  Bruggen)

ab 26. Juni 1968 wieder geöffnet.

Nurnoch14Tage
bis  zur  Neueröffnung  unserer  Filiale

TEXTILHAUS

(beim Autobusbahnhof)

Innsbruck,  Solbad  Hall,  Schwarz,  Reutte
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Scböner  wohnen,

gesünder  schlafen

HAUS  DER  WOHNKULTUR

Inslallallonen

llehl-  mid Kmffünlagen

m sollden Preisen

Ele  ktr  o u n ter  n e h m  e n

AlOIS S«:HuTTER
Flld  bel Landeük - Ruf (15442-(i2118

Tel.  05472-2850!»  vormittags

Vorbereitung  für Wiederholungsprüfungen  in

EngliSCl1-FfönföSiSCtl-lOiOfö
Beginn  : 22. Juli

Ca  SCHIEL  Innstraße  !)2, Telefon  210

8ehrmodisühundbesonders preiswert!
[lirndlxefiere
Sühürxenstüffe
Hemdenstüffe
Trevira 14(1 üm
Kleidersaiden
Kleidersatine
Kleidershantung

17.90
79.8(1

39.80

Müdekaros
Kleiderpüpeline
[lirndldriiüke
Trföelföill
Klaiderleinen

Kleiderüreplie
Früttesföffe

26.90
49,8(1

38.50

TEXTIt-BRANlIAYR
L A N D E C K,  M A L S E R S T R A S S E  2 4

pezialmodellef.  Rückfälle  nachOperationen

HEUTZUT  AGE  BRAUCHT

N!IEMAND  MEHR  AN

BRUCH
ZU LEIDEN

Man benutzt  ganz  elnfach  dle

neue  vollelastische  SCHWEDI-
SCHE  HERNIPLAST-B  ANDA.

GE,  Sie  Ist  so konstruiert,  daß
sie als hebender  Hilfsmuskel
fungiert  und  dem  Träger  eln
natürliches  Gefühl  der  Slcher-
heit  gibt.  Die  HERNIAPLAST-
BANDAGE  hat  folgende  Vor-
teile:  keine  Pelotten,  kelne
Stahlfeder,  klein,  lelcht,  wasch-
bar  und  wird  von  Ärzten  im
In-  und  Ausland  empfohlen
und  verordnet.  2 JAHRE
GARANTIE!

H

E
R
N
t

A
P
L

A
s
T

Kostenlose  Beratung  und  Vorführung  durch

unseren  Fachmann  :

Montag,  1.  Juli  1968

WöRGL  9-12  Uhr  Hotel  Neue  Post
1NNSBRUCK14-17  UhrGh.Weißes  Rö131,

Kiebachg.  8

Dienstag,  2, Juli  1968

1NN3BRUCK  9-12UhrGh.WeißesRöI3I,
Kiebachg.  8

LAN  DECK  14-17  Uhr  Gasth.  G R E I F,
Marktplatz  6

Ständige  Vorfährung  in Wien  : Dienstag  bla
Donnerstag  von  14  bis  17  Uhr,  MEDOTECH-

NIK,  Richard  Drobil,  Nußdorferstraße  3/9
1094  WIEN,  Postfach  8, Telefon  34-34-07
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Ill  I I a I m H  m m Th N a I m I a I m m N m N m II  N  Ill  a Il  ffl ffi R Il

Knipse  Deine  Ferien
für Deine Freunde  alt und jung,  mach Fotos zur  Erinnerung.

Sie freun sich,  wenn Du an sie denkst  und immer  nette Bilder

schenkst.

Langer  Rede kurzer  Sinn, geh  zu

Fotohaus  RUDOLF  MATHIS  "VRETTÄvERioö

llll  lffl  I N ffil  ffl Ill  W « N llll  N W W II  W I W llll  H  Ill  a Il

FRÄCHTEREI  8TARK  suaht einen

I(i«fi[«liaöA'  niit  Praxis
Telefon  Oe+476-23109

ffl zu verkaufen.  S 5500.-

Postgarage  Landeck.

Arheitsamt Landeük,Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberaföng,  Lehrstellenver-
mittlüg,  Arbeitslosenversichening,  Produktive  Arbeits-

losenförsorge.

w e r d e n  a u f  g e n o m m e n.

!l
I

Das  Wissen,  daß  Freunde  und  Bekannte
im Cebet  unsezer  lieben  Verstorbenen,

: Frau

Anna Trubac i
geb.  Kleinheinz

' gedenken,  verleiht  Trost  und  Zuversicht  '

im Leid.  Darum  danken  wir  allen  ausIganzem  Herzen,  die ihr  durch  ihre  An-
wesenheit  bei  den  kirchlichen  Feiern
und  Einsegnung  die  letzte  Ehre  erwiesen,
und uns  durch  die Versicherung  ihrer
Anteilnahme  die  ,ichmerzliche  Erfahrung  ,
des Todes  erleichtern.

Geschwister  und  Familie  Kleinheinz

I

0!I #QI"%ffllpfflllllllljpl"liim?ifalil a

Firma

Josef  STOC!KHAMMER  &; Sohn

8anitäre  Anlagen

Heizungen

SiOUnenSWefI  Öillig!
Federpülster aa.-, 49.-
Federhetteii 298.-, 158.-
Halbdaunenbett 448.-, 4j9.-
Rheumadm,ken 2!19.-, 229.-
Matr. Steppdeüke 1D8.-
Deükensühlüpfer 79.-
0berleintiiüh, bestfökt 84,-
Bettbexüge-Polsterbexüge 25,80
%lldeüken 328.-, 189.-
Flanellbettdeüken !54.-
Aufödm,keii 139.-, 98.-
Flausühsühlafdeüke 189.-
Diülenstm'es 29.80, 12.fü1
Tisühdeüken !).-,  a7.80

Pülsterwehe 12.9Ü, 9.9ü
Bettweben 25.8ü, 18!ü
Leintiiüh, rohw. 2i80, 18.7(1
8ebirgs1eintiiüh 28,80
Atlashettdamast 25.8ü, 21.8ü
Blumendamasta O.-, 29.80
Buntdamaste 29.80, 28.80
Früttierhandtuüh 18.8(1, 12.90
Küchenhandtiieh 12.9ü, 8.90
8esühirrtüüher o.aü, a.gü
[liwanüberwiirfe 159.-, 119.-
Tisühgedeük, 8 Serv. 89.-
Dekürsföffe uni 49.-, :!.80
Dralünvtirhang 89.-
Vürhangstde 29.80, 19,fö1

TEXTIl-BRAHDMAYR
L A N D E C K, M A L S E R S T  R A S S E 2 4

Pxeisgünstige  und  pxompte

Ubersiedlung

mit  Automöbelwagen  vermittelt

Gregox  Vallaster,

6ö00 Landeck,  Maisengasse  20, Tel.  79!»
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VW-SONDERBUS,  sehr guter  Zustand,  mit  Aus-

tauschmot6r  (1500 üem),  8 23.!»00.-.  Zu  besichtigen

bei VW-Dienst  Harrei,  Landeck.

üebrauchtegitiereMO"belzuruinrichtiung'
einer  Ferienhütte,  (Küche,  Wohnzimmer,  Tische,

8tüh1e,  8esse1, Schlafzimmer)  sofort  gegen bar zu

kaufen  gesucht.

Angebote  an die Verwaltung  des Blattes

Zu baldigem  Eintritt  werden  gesucht

1 gelernter Verkäufer

1 gelernte Verkäuferin und

1 Lehrmädchen

CORDjl  GEIGER
Eisenwarenhandlung,  LjiNDEOK

Langes  Spitzpnhvautltföi,«N
günstig  verkJiuflich.  Größe  40 big 42

Adresse  in der Verwaltung  des Blättes.

Äutofina-Kredite  -  moderne  Darlehen  einer  er-

fahrenen 8pezia1bank. ntuHblfüiibJ;fü  fiir An-
schaffungen  und  Ausgaben  aller  Art.  Ä:nkaufskxe-
dite  für  Fahrzeuge,  Möbel,  Maschinen  und  Geräte.
Einfache  und vertrauliühe  Durchführung.  Neu-Kre-
dite  per  Post.  Besuühen  8ie  uns  oder  verlangen
8ie  mit  Postkarte  ,,Kreditantrag  mit  Prospekt'.
jl@l@ßH('r.'F'pi1vnh1nngJyaJt,  I..sbruük,  Bozner-
platz  l, Tel.  26-1-11.

8uche  für  sofort  tüchtige

lülll-
serviererin

Cafe  - Espresio  Thurner

Landeck-Bahnhof  - Tel. 794

Gesetzte  verläßliche

narin
bei  bester  Verdienstmögliehkeit  zum l.  Juli  gesuüht.

lün'lIüllluife 6«IIIuf

Der  Direktion  der  Donau  Chemie  A.  e.,

Werk  Landeck,  sagen  wir  für  die  nette

u.  gelungene  Abschiedsfeier  unseren

herzlichsten  Dank  und  wünschen  der

Firma  weiterhin  viel  Erfolg!

OTTO  HöCK

FRITZ  HUSSL

STEFAN  S(föIADOSSI

Grütipüptigaientfiogen  !

Grauer  Körper,  ca.  30  cm  groß,  rote  8chwanz-

federn.  Am  rechten  Fuß ca.  30 cm  lange  Kette.

8 1000.-  Finderlohn!

Roland  Römer,  Tyzolerhof,  Iiandeck-Perjen

rtir  Jahresstelle  wi:rd  eingestellt

Tankwart

Esso  Station
Exwin  Netzer  Telefon  326
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Der Arxt von Stalingrad
Ein  Kriegsgefangenendrama  mit  :O.  B.  Hasse,  Walther  Beyer,
Hannes  Messemer,  Eva  Bartok,  Vera  Tsüheehova,  Adorf  u. a.

Freitag,  28. Juni 19 u. 21 Uhr

Hülh alfin ainarSommarnütht
Eine  sühoükierende  Dreiecksgesühichte.  Nach  dem  Boman
von  Marquerite  Duras.  Mit:  Melina  Meroouri,  Bomy  Sühneider,
Peter  Finah  u. a.

Samatag,  29. Juni 17 u. 19.45  Uhr

EinMannu.einerrau
Eine  ungewöhnliohe  romantjsohe  Liebesaffäre  im  spannenden
Milieu  deg Autorennsportg.  Mtt:  Amouk  Aimee,  Jean  Louig
Trintiignant  u. a.

Sonntag,  30. Juni

Montag,  1. Julä

14,  17 u. 20  Uhr
19.45  uhr

HETppE  NACHTE
Bankierstoühter  suoht  ihren  zum  Tode  veteilten  Bruder.
Mit  : Miohele  Meraier,  Daniel  Gelfö,  Valentina  Oortwe,  David

O'Brien  u. a.

Dienstag,  2. Juli 19.45  Uhr

BIfödgiingarvonaDiansi
Wilders  wildeste  Komödie.  Buhm  - Reichtum  und  sühöne
Mädohen.  Miti  Jaok  Lemmon,  Walter  Matthau,  Judi  Westu.a.

Mittwoch,  3. Juli 19.45  Uhr

Der  Gliickspilz
Turbulente  Komödie  um  einen  versuahten  Versicherungs-
betrug.  Mitii  Jack  Lemmon,  Walter  Matthau,  Judi  West,
Bon  Biah,  Oliff  Osmond  u. a,

Donnerstag,  4. Juli 19.45  Uhr

Freitag,  5. Juli

rRAUEN  als  I«ODER

VORVERKAUF:

Montag bis Freitag ab 18.30 uhr, Samstag  ab 18 Uhr,
8onn-  und FaJertag ab 12.30 uhr.

Es wird  eingestel]t  für  2 Monate  (8aisonste11ung)

für Buffetiarbeiten  in  St. Christoph  a. Arlberg

miinnlithet»d.weihlittia
ARBEITSKRAfT
(evtl.  Student  oder  8tudentin).  Vorzustellen  bei

T O T O  R.  M  Ä T H I S - L Ä N D E C K

BeiderUr1auber-AktionersparenSiesichbis zuS 500.-a

Um  Ihnen  Ihren  Urlaub  zu  verschönern,  konnte  ich

kurzzeitig  für  8ie  die  Preise  für  Taschenrecorder  um

viele  hundert  Schilling  herabsetzen.

Casettophon mit l Musikband nur S 895.-

Horny Taschenreeoxder mit Mikrophon nur S 1890.-

Philips Tasehenreeorder mit Mikrophon und Iieder-
tasehe nur S 1980.-
Musikbänder  in großer  Auswahll  Teilzahlung  mög-

lich.  Nur  solange  der  Vorrat  reiüht.

Bei  Ihrem  Funk  - Fernsehberater

rIMBERGER

oder

für  Hauptkassa  der

Venetseilbahn
ab 1. August  1968  gesucht.

Fremdsprach-  und  Maschinschreib-

kenntnisse  erwünscht.

Schriftliche  Ansuchen  erbeten  an

Venetseilbahn  A.  G.

Landeck,  Malserstraße  76
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Ital.

Marillen zum Einkochen  und Einwecken steigenweise 1 kg

Pfirsiche
Leberkäse

1kg 7.90  Rauchtourststangeca,soog  24.-

1/!= kg 14*50  Klel'TlrEdalTier  45a'o Fli':?g 15*-

SCANA

Yankie Bar 9@90 Aprikosen Konfitüre 11.40feinster Schockoriegel 5 St. statt 15.- nur I kg Becher

SCANA

Guld Barre 10.50 Erdbeer Konfitüre 14.20dän. Milchschokolade, 5St,statt13.50nur I kg Becher

s  d

[JOr la L; re l] e S I n ffl D I  0 n S '7 ')  n
Schoko-Mandel-Ba=ckerei 1Pkt.nur  IV@  Saure P 400gikostIicherfraischend laLu

1 Sack  nur

Rauchs

«-  2F1.  nur
0.7 I 1 FI. statt  12.70  nur

ä I  €&I Deodorant Spray. 1 Ds. nur 26@50 900g !?  !!!  !: r!!!Bla!nm e!!'u! 14 5'0

Badesalz 'I8.- A&ojap.Thunfisch 7.80
in schönen  Zierflaschen  1 FI. nur  eine  Delikatesse  2 Dosen a lOOg nur

unverbindliche  nicht  kartellierte  Richtpreise


